
5. Rundmail an die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Allgäu-Orient-Rallye 2014

Hallo liebe Rallyeteilnehmerinnen und Rallyeteilnehmer

IHR HABT ES GEMERKT. Der in der Rundmail angekündigte Antwortzettel an die Jordanier ist 
nicht drangehängt gewesen. MEIN FEHLER! - Sorry. Der ist nun unten wirklich dran!!!

...und den Test mit dem falschen Datum für die Teampräsentation hat nur ein einziger Teil-
nehmer bestanden ;-) Die Teampräsentation ist natürlich am Samstag 15. März 2014 und die 
dauert voraussichtlich bis zum 16. März 2014.

Aus den Reihen der Rallyeteilnehmer kam eine Idee zur „Wishwall“:

Nämlich die Wishwall zu öffnen, damit JEDER und JEDE da mitmachenkann und die Teams 
sogar noch etwas Geld für Ihre Reisekasse herausholen können.
Wir finden die Idee gut. Für die „Wishwall“ selbst ist es auch klasse, wenn möglichst viele Steine 
kommen.

Der Vorschlag des Teams sieht vor, dass für jeden zusätzlichen Stein, den ein Team mitnimmt 
mindestens 100 Euro gespendet werden müssen. Da machen wir mit! Wenn ein Team das  
machen will: BITTE-GERNE - mach mal !!

ABER: Wenn wir und alle Teams das publik machen, ist es durchaus möglich, dass Unmengen 
von Wishwall-Steinen zusammenkommen, die weder Ihr noch wir in den Rallyewagen mitneh-
men können.

Wenn es soweit kommt, würde das Organisationskomitee einen extra „Steinwagen“ (kleiner 
oder großer LKW) mitlaufen lassen. Teams, die solche zusätzlichen Steine nicht selbst trans-
portieren könnten, behalten 50 Prozent der Spende fürs Einsammeln als Benzinzuschuss. Die 
anderen 50 Prozent gehen an das OK für den Sondertransport. Wenn dann was übrig bleibt 
stecken wir es in ein Projekt der Rallye. Fair - oder?

Ich habe untern mal einen Textentwurf gestrickt, den Ihr für Eure PR verwenden könnt.

Außerdem gibt es hoffentlich noch vor Weihnachten einen Flyer in  
vier Sprachen dazu zum herunterladen.
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Allgäu-Orient-Rallye baut interkonfessionelle Begegnungsstätte:

Oberstaufen/Amman (wige) Die Allgäu-Orient-Rallye verfolgt nicht nur Rallye-, Spass- und 
Motorsportziele, sondern fördert so nebenbei auch soziale und kulturelle Projekte zur Völkerver-
ständigung und für gegenseitiges Verständnis.

Im Rahmen einer Sonderprüfung soll nahe der ältesten Kirche der Welt in Jordanien eine  
INTERKONFESSIONELLE BEGEGNUNGSSTÄTTE errichtet werden. Interkonfessionell, also für alle 
Religionen offen, deshalb, weil auch die Rallye für alles offen ist. Außerdem haben alle Eingott-
religionen, ob Christen, Muslime oder Juden, ihren Ursprung in der Gegend des Ziels der  
Allgäu-Orient-Rallye.
Bisher gibt es wohl nirgendwo auf der Welt eine Pilger- und Begegnungsstätte für Menschen 
aller Religionen und für Menschen, die nicht so recht wissen, was sie glauben sollen. Deshalb 
schafft sie die Allgäu-Orient-Rallye.
In Jordanien wurde die älteste Kirche der Welt entdeckt. Nun wurde vom Vatikan bestätigt, dass 
diese Kirche etwa 200 Jahre älter ist, als die Geburtskirche zu Bethlehem ist. Dort, im Norden 
Jordaniens, nahe dieser ältesten Kirche, soll die interkonfessionelle Begegnungsstätte errichtet 
werden. Und zwar aus Steinen aus der ganzen Welt.

So gehts: Jedes Rallyeteam bringt einen oder mehrere Steine aus der Heimat mit. An diesen 
Steinen sind von den Teams gravierte Metalltäfelchen mit Wünschen und Hoffnungen der  
Rallyeteilnehmer, ihrer Freunde und Sponsoren oder ihres Bürgermeisters, Pfarrers angebracht.
Aus diesen Steinen errichten die Rallyeteilnehmer gemeinsam mit den Menschen dort die  
Pilgerstätte als große die große Wishwall. (Wunschwand).
Voraussichtlich werden auch „Wunschsteine“ von prominenten Menschen und von allen, die 
mitmachen wollen, eingebaut.

Wer als Nicht-Rallyeteilnehmer seinen ganz persönlichen Stein mit eigener Wunschgravur und 
seinem Namen in der Wishwall wiederfinden möchte, kann seinen Stein (nicht größer als ein 
Ziegelstein) einem Rallyeteam zu der Rallye mitgeben. Je nachdem, wie viele Steine zusammen-
kommen, wird ein extra ein „Wunschstein-Transportfahrzeug“ bei der Rallye“ mitfahren. Für den 
Steintransport und den Einbau sollten mindestens 100 Euro pro Stein gespendet werden. Wenn 
nach Abzug der Auto und Benzinkosten davon was übrig bleibt, fließt es in soziale Projekte der 
Rallye. Anmeldung für Wishwallstein ab Mitte Dezember 2013 unter www.Allgäu-Orient-Rallye.de 
oder beim Team...............Eure Kontaktdaten...

Viele Grüße und schaut, dass Ihr in einer tollen Adventszeit nicht zu viel schlechten Glühwein 
abkriegt.

Wilfried

Vordruck für das jordanische OK!

Bitte den Anmeldevordruck_Rueckflug.pdf bis spätestens 
Weihnachten 2013 an: 

Sakher per Mail (sakher_sfouq@yahoo.com) schicken!


